
LAND-UND 
FORSTWIRTSCHAFT, 

FISCHEREI 

Reihe 1 

Bodennutzung und Ernte 

II. Landwirtschaftliche Feldfrüchte und Grünland 

Erste Vorschützung der Rübenernte 

Anfang Oktober 1961 

Jahrgang 1961 Nr. 14 

VERLAG W. KOHLHAMMER GMBH / STUTTGART UND MAINZ 



Die vorliegende ErnteSchätzung von Rüben stützt sich auf die Anbauflächen nach 
den endgültigen Ergebnissen der Bodennutzungserhebung und die Hektarerträge 
nach den Vorschätzungen der amtlichen Berichterstatter zu Anfang Oktober. Die 
endgültige Ernteschätzung der Rüben ist' wie üblich im Dezember zu erwarten. 

Anbau und Eint» von RUb»w 
/ 

Bundaagabiat ohna Berlin 

Fruchtart 
JD 

1955/60 
1955 1956 1957 1958 1959 1960 1961 1) 

Zuckerrüben 

FuttarrUban 

KohlrUban 

Zuckarrüban 

FuttarrUban 

Kohlrüban 

ZuokarrUban 

FuttarrUban 

KohlrUban 

275,8 

462,6 

71,0 

354.8 

475.9 

391,2 

9 784,7 

22 014,5 

2 776,1 

261,9 

490,5 

73,0 

341,2 

495,7 

413,0 

8 937,7 
24 312,5 

3 014,3 

Anbaufläohen ln 1 000 ha 

269.1 

479.2 

72,6 

258,9 

462,1 

74,7 

Hektererträge ln dz 

310,2 

437,3 

401,6 

374.3 

485,2 

442.4 

Geeeeterträge ln 1 000 t 

8 348,2 

20 952,9 

2 915,6 

9 691,7 

22 421,8 

3 303,5 

283,9 

453,3 

70,4 

395,8 

531,1 

453,7 

11 236,6 

24 078,3 

3 192,3 

287,2 

443,9 

72,4 

284.5 

338,7 

267.6 

8 169,3 

15 032,9 

1 937,5 

293,5 

446,3 

62,8 

419,9 

566,6 

365,3 

12 324,7 

25 288,4 

2 293,3 

260,1 

444,3 

54,5 

329,4 

447,7 

410,0 

8 565,7 

19 892,9 

2 235,5 

1) Anbauflächen baraita endgültig, Hektar- und Gesamterträge Vorschätzung. 

Der Anbau von Zucker-, Putter- und Kohlrüben umfaßte in diesem Jahr im Bundes¬ 
gebiet ohne Berlin 759 000 ha. Er hat sich damit gegenüber dem Vorjahr um 5,4 vH 
und gegenüber dem Sechs Jahresdurchschnitt '1955/60 um 6,2 vH vermindert. 

Bei den Zuckerrüben ist die seit der Währungsreform bis zum Vorjahr allmählich 
fast verdoppelte Anbaufläche auf Grund marktwirtschaftlicher Maßnahmen wieder 
eingeschränkt worden. Die diesjährige Anbaufläche belief sich auf rd. 260 000 ha 
Sie war damit um 11,4 vH kleiner als im Vorjahr und um 5,7 vH kleiner als im 
Sechsjahresdurchschnitt 1955/60, übertraf aber noch die Anbauflächen der Jahre 
vor 1955. An der Abnahme gegenüber dem Vorjahr waren alle Bundesländer beteiligt 
Der Hektarertrag wird vorläufig auf 329,4 dz je ha geschätzt. Er liegt damit um 
21,6 vH niedriger als im Vorjahr (bisheriger Höchstertrag) und um 7,2 vH unter 
dem Sechsjahresdurchschnitt 1955/60. Ein Minderertrag gegenüber dem Vorjahr ist 
in allen Bundesländern zu verzeichnen. Die Zuckerrübenernte berechnet sich hier¬ 
nach vorläufig auf 8,57 Mill. t, womit die im Vorjahr eingebrachte Rekordernte 
um 30,5 vH und der Sechsjahresdurchschnitt 1955/60 um 12,5 vH unterschritten 
wird. In den einzelnen Bundesländern sind gegenüber dem Vorjahr Minderernten 
zwischen rd. 12 vH (Bayern) und 42 vH (Hessen) bzw. 47 vH (Saarland) zu er¬ 
warten. 

An Futterrüben (Runkelrüben) wurden in diesem Jahr rd. 444 000 ha angebaut, 
d. s. nur 0,4 vH weniger als im Vorjahr, aber 3,9 vH weniger als im Sechs¬ 
jahresdurchschnitt 1955/60. Die Abnahme gegenüber dem Vorjahr beschränkte sich 
allerdings auf die Länder Nordrhein-Westfalen, Hessen, Rheinland-Pfalz und 



Baden-Württemberg, während die übrigen Länder Zunahmen aufzuweisen hatten. 
Der Hektarertrag wird mit vorläufig 447s7 dz um 21,0 vH niedriger als im Vorjahr 
(bisheriger Höchstertrag) und um 5S9 vH niedriger als im Sechs Jahresdurchschnitt 
1955/60 geschätzt» Die Vorjahrserträge werden in keinem Bundesland erreicht. 
Die Futterrübenernte berechnet sich danach vorläufig auf insgesamt 19»9 Mill. t, 
das sind 21,3 vH weniger als im Rekordjahr 1960 und 9>6 vH weniger als im Sechs¬ 
jahresdurchschnitt 1955/60. Die Minderernten gegenüber dem Vorjahr werden in den 
einzelnen Bundesländern zwischen 4»6 vH (Schleswig-Holstein) und 30,9 vH (Hessen' 
geschätzt. 

Mit Kohlrüben waren in diesem Jahr rd. 55 000 ha bestellt, d. s. 13>1 vH weniger 
als im. Vorjahr und 23,2 vH weniger als im Sechsjahresdurchschnitt 1955/60. Die 
Einschränkung gegenüber dem Vorjahr erstreckte sich in erster Linie auf die 
Hauptanbauländer Schleswig-Holstein und Niedersachsen und in geringerem Ausmaß 
auch auf Hamburg, Hessen und Bayern, während in den übrigen Ländern Erweiterungei 
zu verzeichnen waren. Die Schätzung des Hektarertrages liegt im ganzen mit vor¬ 
läufig 410,0 dz um 12,2 vH höher als im Vorjahr und um 4,8 vH höher als im 
Sechsjahresdurchschnitt 1955/60. Allerdings rechnen nur die norddeutschen Länder 
mit höheren Erträgen als im Vorjahr, während in West- und Süddeutschland ge¬ 
ringere Erträge erwartet werden. Die Kohlrübenernte wird hiernach vorläufig 
auf insgesamt 2,24 Mill» t berechnet, d. s. 2,5 vH weniger als im Vorjahr und 
19.5 vH weniger als im Sechsjahresdurchschnitt 1955/60. Im Gegensatz zu den 
meisten Ländern mit Minderernten erwarten Schleswig-Holstein, Hamburg und 
Bremen sowie Baden-Württemberg höhere Kohlrübenernten als im Vorjahr. 

Weitere Ergebnisse, z. T. in tieferer regionaler Gliederung, 
in den Veröffentlichungen aller Statistischen Landesämter 

unter der Nr. C II 1. 

Nachdruck - auch auszugsweise - nur mit Quellenangabe gestattet. 

- 5 - 



Erntevorschätzung 

Anfang Oktober 

Lfd. 
Nr. 

Land Jahr 

Zuckerrüben 

Fläche 

ha 

Ertrag 
je 

Hektar 
dz 

ins¬ 
gesamt 

1 
2 

3 
4 

5 
6 

7 
8 

9 
10 

11 
12 

13 
14 

15 
16 

17 
18 

19 
20 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 

Niedersachsen 

Bremen 
11 

Nordrhein-Westfalen 
n it 

Hessen 
n 

Rheinland-Pfalz 
11 »1 

Baden-Württemberg 
11 II 

Bayern 
II 

Saarland 
I! 

1961 vorl. 
1960 endg. 

1961 vorl. 
1960 endg. 

1961 vorl. 
1960 endg. 

1961 vorl. 
1960 endg. 

196'! vorl. 
1960 endg. 

1961 vorl. 
'i960 -„-dg. 

1961 vorl. 
1960 endg. 

1961 vorl. 
1960 endg. 

1961 vorl. 
1960 endg. 

1961 vorl. 
1960 endg. 

12 040 
13 706 

60 
65 

95 894 
108 160 

10 
10 

57 793 
66 909 

16 132 
19 495 

15 867 
19 096 

15 867 
18 718 

46 300 
47 226 

117 
152 

320.5 
357.3 

289.7 
350.6 

309.8 
404.3 

257.2 
335.6 

330.4 
440.2 

293.9 
420.4 

361.9 
490,1 

382,1 
476,8 

354.1 
393,8 

292,3 
421.1 

385 882 
489 743 

738 

279 

2 970 796 
4 372 909 

257 
336 

1 909 481 
2 945 334 

474 119 
819 608 

574 227 
935 895 

606 340 
892 473 

1 639 483 
1 859 760 

3 420 
6 401 

21 

22 

Bundesgebiet 
ohne Berlin 
1» II 

1961 vorl. 
■I960 endg. 

260 080 
293 537 

329,4 8 565 743 
419,9 12 324 738 

23 Berlin (West) 
24 " " 

1961 vorl. 
1960 endg. 

250,0 
393,3 

36 

57 
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/ 

von Rüben 

1961 

Futterrüben Kohlrüben 

Fläche 
Ertrag 

je 
Hektar 

ins¬ 
gesamt 

Fläche 
Ertrag 

je 
Hektar 

ins- 
gesamt 

Lfd. 
Nr. 

ha dz ha dz 

30 392 
28 977 

690 
687 

70 193 
67 147 

303 
303 

75 217 
76 578 

47 283 
48 630 

41 543 
42 831 

53 896 
56 562 

120 196 
120 028 

4 636 
4 591 

444 349 
446 334 

104 
104 

495.4 
544.5 

362.4 
477.5 

447,9 
579.6 

422.8 
531.9 

479.8 
659.4 

448,0 
630.4 

410,0 
566,0 

517.8 
596,2 

399.5 
469.1 

394.2 
495.9 

447,7 
566,6 

454.7 
548.8 

1 505 620 
1 577 832 

25 006 
32 804 

3 143 944 
3 891 840 

12 812 
16 117 

3 608 912 
5 049 553 

2 118 278 
3 065 732 

1 703 263 
2 424 235 

2 790 506 
3 372 O64 

4 801 830 
5 630 514 

182 751 
227 668 

19 892 922 
25 288 359 

708 
619 

19 075 
24 146 

209 
212 

17 734 
22 620 

49 
49 

4 804 
4 380 

1 214 
1 247 

4 107 
3 792 

3 741 
2 655 

3 396 
3 482 

199 
195 

54 528 
62 778 

4 
4 

472.4 
346.4 

351,7 
289.4 

402,2 
357.3 

310.5 
291.2 

367.2 
414.6 

331.2 
403.4 

332.5 
446.1 

417.6 
465 ,0 

283,9 
313.3 

323.6 
389.2 

410,0 
365,3 

273.8 
357.9 

901 103 
836 334 

7 352 
6 135 

713 261 
808 213 

1 522 
1 427 

176 403 
181 595 

40 208 
50 309 

136 558 
169 161 

156 208 
123 450 

96 412 
109 091 

6 440 
7 589 

2 235 467 
2 293 304 

114 
155 

1 
2 

3 
4 

5 
6 

7 
8 

9 
10 

11 
12 

15 
14 

15 
16 

17 
18 

19 
20 

21 
22 

23 
24 
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Berichtigung 

Im Bericht LFF 12 - 1961 - 10 mit 

treideernte 1961 muß es auf Seite 

samtertrag in t, Zeile 32 für das 

sondern 3 221 099 heißen. 

den endgültigen Ergebnissen der Ge 

13 in der Spalte Gerste zusammen, 

Bunde-sgebiet 1960 nicht 3 211 099» 

Ge 


